
Die radioaktive Strahlung nach der Atomkatastrophe in Fukushima führt nicht zu
einem erhöhten Krebsrisiko. Zu diesem Schluss kommt laut NZZ eine Studie des
Strahlenschutzkomitees der Uno.

https://www.nzz.ch/international/10-jahre-fukushima-laut-uno-blieb-die-strahlenkata
strophe-aus-ld.1605728
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